
lens des phantasievollen und gemeınsamen mann-Autobus, sondern aus der Nähe ken-
Splelens zumal 1n unNnserTrer Gesellschaft: YST nenlernen wıll
halbherzig anerkannt. Die Zukunftsgesell- Genußrhythmenschaft elıner selbständig organısıerbaren
Muße und Freizeit müßte hier aute- Das Konsumverhalten einer knapp bemesse-

Iraditionen zurückgreifen, ın denen das Nnen Freizeıit beschränkt sich auft gler1gen,
gemeinsame Spilelen noch 1ıne hervorragen- manchmal wahllosen Zugri{ff. Eıiıne künftige
de Stellung beanspruchen durtfte. Freizeitgesellschaft ware ZWwungen, andere

Formen des Genußverhaltens sich ausbildenSpielen 1äßt sich nicht als onsumgut VeIr - lassen.kaufen: Schon kleine Kınder lassen iıhre aus- Von alteren Gesellschaitsformen 1äßt sich 1ıngestanzten Bausteine und ausgeklügelten Erfahrung bringen, daß S1e iıch höchstenUnterhaltungsrequisiten für den nächstbe- Genuß sSe1 1M Konsum VO  . Rauschmit-sten Lappen der Kieselstein liegen teln oder uch 1MmM Sexualverkehr VO  > der
Neues Privatleben Einhaltung eigenzeitlicher Rhythmen VeLr-

sprechen, 1ın denen dieser Genuß erlangtDie omputer- und Mikroprozessorenrevo- werden kann Wer sich einfach vollaufen
lution wıird eıinen Iypus des T1vatile- 1äßt der den Sexualakt 1ın kürzester eıt
bens ermöglichen. Eiunerseilts wıird INa  } durchzuführen gewohnt 1Sst, verpaßt wahr-
schon bald saämtlıche Angelegenheiten des scheinlich die Qualitäten elINes (Genusses un!
Einkaufs und der alltäglichen Versorgung eiıner Erfahrung, die sıch 1Ur jenen Men-
(vom Lebensunterhalt bis Z Geldverkehr) schen erschließen, die eıt haben, die sich
auf dem Home- Terminal regeln können; ihr adäquates Zeitmaß 1M Genuß schaffen
dererseits werden dieselben (oder leicht ab- verstehen.
gewandelte) Systeme den kommunikativen
Austausch auf die Welt ausdehnen Zusammenfassung
helfen. Freizeıt wird 1n der Zukunfit 1ıne andere Be-
Vorstellbar würde Iso der Iypus elnes mMON- stımmung und Orientierung menschlichen
chischen Einsiedlers, der zugleich mi1t Sal Lebens ermöglichen, als WI1r bisher gewohnt
Lliıchen Ländern un Religionen selner Wahl Diese Veränderungen siınd zunächst
Kontakt halten könnte. Der Bildschirm ware Nnu  E iıne Quelle VO  e} Ängsten und Befürch-
dann zugleic. die Simulation einer wirkli- tungen. Dıiıesen (notwendigen) AÄngsten kann
hen Welt schlechthin un! gleichzeitig (53- der Blick auf schon erfolgte geschichtliche
ant elınes realitätsmächtigen Überblicks, Veränderungen ebensowenig abhelfen W1€e
W1e außerhalb des i1mmers NnıCcC mehr der i1nwels auf die sich 111e  e eröffnenden
W werden könnte. Noch ıst keines- Möglichkeiten elıner sinnvollen Lebensge-
wegs a  se.  ar, welche Konsequenzen AU! staltung: Freizeitleben 1äßt siıch 1Ur prak-
elnNer olchen mstürzung des Verhältnisses 15C lernen und üben
zwıschen prıvatem un! öffentlichem en
erwartet werden dürfen

Erfahrungslust
Zukünftige Freizeitpotentiale werden VeIL -
stärkt verschiedene Möglichkeiten eröffnen,

111e U- der andersartige Erfahrungen Peter Heıntel
sammeln. 1C umsonst hat sıch die erstie Eın Verein ZUTr Verzögerung der eıt
79 Freizeitgeneration“ der Jüngeren ( 7@e-
SCHNICHTE die ammler, Beatniks und Hıp- Da kannst noch oft der (ome

zupfen, S$2ıe wırd deshalb nıcht Jrüher retf.ples als sehr reiselustig erwlesen. Jenseıits
der Werbesprüche der Tourıistikbranche (Toskanisches Sprichwort)
müßte frei verfügbare eıt Z unentbehr- Ja, gibt ihn tatsächlich, diesen Vereıin. Vor
lichen Faktor für jeden Re1isenden werden, nunmehr s1eben Jahren wurde gegründe
der andere Lebensformen und Kulturen und hat inzwischen auft tiwa 700 Mitglie-
N1C HUT Aaus Flugzeug, 1ılton und Necker- der gebracht, hauptsächlich 1n Österreich, ın
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Deutschland un: ın der Schwe!Iiz. TOLZ des eratung darf eın gewlsses Zeitmaß nicht
Vereinsnamens und des Humors selıner Mit- überschreiten, SONST wird sS1e unrentabel;
glieder, den INa  . VOT allem {ür sehr ernste Krankenkassenbeiträge haben ihre e1ıt
ınge braucht, handelt sich nicht eiınen Nachdenkpausen 1n der Polıitik gelten als
Jux Es wiıird Forschung Z Thema betrlie-
ben, werden Symposien veranstaltet, vıel Eingeständnis VO.  - chwäche, uch Wenn

wahrlich viel 7A08 achdenken gäbe.veröffentlicht, und das dauernde Interesse
der Medien SOT: für Bewußtseinserweite- Im Verkehr wird „Gleichzeitigkeit“ geübt

Die Geschwindigkeiten und Kräfte unNnseTrerrung und Verbreitung uUunNnserer nliegen. ort
und da haben WI1Tr uns uch schon „aktioni- Verkehrsmittel werden ständig erhöht Es ist
stisch“ etätigt, auf unnötige Hektik und wichtig, chnell überall sSe1N können.

Beschleunigung auimerksam machen. Am Arbeıitsplatz wachsen pannungen
und Konflikte proportional ZU.  E fehlenden

Warum qıbt diesen Vereiın? Zeeıit, sS1e „behandeln‘“, analysıeren und lösen
Theoretische und praktische Einsichten lie- können. Diıskussion ist „Quatschbude“.

Im demokratischen Leben hetzen Berufs-gen VO  Z Immer mehr Menschen haben TOIZ
„Arbeitszeitverkürzung‘“ immer weniı1ger funktionäre un! -politiker VO.  > einer Veran-
eıt für das, Was S1e wollen. uch 1m Großen staltung Z  S anderen und kommen eingestan-
gewıinnt I1la  - den Eindruck, daß sich das Rad denermaßen weder ZU Lesen noch ZU.
der Geschichte immer schneller en Denken: Wer denkt für s1e?
beginnt, daß 1immMmer wenıger die Möglich- Jährlich wird uns angeblich AUus Ratıona-
keıt für eın betrachtendes Innehalten gibt lıtätsgründen ıne Sommerzeıt verschrieben:
Kopfüber STUrzen WITLr unNns aktıivistisch 1n den Den Vorteil genießen Tennisspieler mı1t län-
auf der Zeıt; Pausen sınd Ablenkung, Licht Abend Den Bauern ıst dies
produktiv un! kosten überdies Geld Wır le- nicht recht Tiere schauen Nn1ıCcC auft die
ben 1ın einer Epoche eıner sich immer schnel- Uhr Kinder verstehen uch N1C. WwW1es0o S1Ee
ler „beschleunigenden Zeit‘“ bei strahlender Sonne schon 1Ns ett gehen

„Zeıt ist eld“ lautet die Nn1C unplausible mussen.
Erkenntnis uUuNnseTrTer Neuzeıt Sie gilt uch
zweiltellos TÜr eın wirtschaftliches Produkti- Langsamkeıt, Bedächtigkeit, innehalten-

des Prüfen werden fast als körperliche Be-
ONSSyStem, 1n dem der „gewinnt“, der ın IM- hinderung angesehen. Auf jemanden der e1i-
INner kürzeren Zieitraumen immer mehr un Was wartien mussen wird als persönlichebesser produziert. Er hat Konkurrenzvor- Beleidigung verstanden.
teile

TOCduUuUKkTie en 1n eiıner „Wegwer{gesell-Was für die industrielle Produktion un schaft“ immer kürzere Lebenszeiten, INa  -
ihre Eigenlogik gilt, hat sich ber auft alle I9@- produzilert bestenfalls fürs Recycling. Pro-
bensbereiche übertragen un! N1C 1Ur auft dukte, deren Herstellung lange dauert, Sind
NSeTrTe Arbeit Freizeit wird mi1ıt allem möglı-
hen immer mehr vollgestopft, Politiker unerschwinglich. Man kann 1Ur über diese

Befunde diskutieren übrigens wann? Wır
brauchen ihre Erfolge innerhalb eiıner Wahl- wollen ber diese „Schieflage“ NnıC längerper10de und veranlassen Gesetze, die flüchtig hinnehmen.
gepfIfuscht sofort das Novellierungskarussell
In Gang setizen, und selbst Seelsorger hetzen 2el der Mıtglıeder
VO  5 elıner eele AD anderen. Jedes Vereinsmitglied sollte Ort selner

Die Beschleunigung wIird ZU Maß er Tätigkeit überall dort, ıhm sSiınn voll EI’'—
Tätigkeiten und vergewaltigt „Eigenzeit“. scheıint, eıt verzogern un! sıch der Solıda-
Damit eın Schwein „sich rechnet“, muß rıa des esamten ereıns sicher Se1IN. Es
nach einem halben Jahr TÜr den Schlächter sollte Z Innehalten, achdenken autffor-
„reit sSe1N. Agrartechnologie hilft, aitiur un dern, blinder Aktivismus und partıkula-Lebendiges untier das ökonomische Zeitmaß LeSs Interesse Scheinlösungen produzieren.

zwıngen. Naturprodukte geraten untier Es sollte 1n selner Umgebung recht viele Mıt-
das Zeitmaß industrieller Produktion. glieder werben, damıit den nötıgen ück-

Medizinische, psychologische Hilfe und halt 1n selner Umgebung hat

Z


